
• Es ist immer noch nicht gelungen, einen zentralen 
Treffpunkt zu schaffen. Zum einen wäre es schön, eine 
gemütliche Gaststätte zu haben, aber auch eine Alten-
tagesstätte oder ein Altersheim würden Russee gut tun.

• Behebung der erheblichen Straßenschäden durch Win-
ter- und Frühjahrseinflüsse.

• Sanierung der Duschanlage in der alten Turnhalle.
• Schaffung ausreichender KiTa-Plätze.
• Feuerwehr, Sportverein und Gilde sind zu unterstützen.

• Die Planungen für Hof Hammer müssen zügig umge-
setzt werden.

• Erhalt des Eiderbades und Verbesserung durch eine 
Solaranlage.

• Unterstützung der Bürger bei Überschwemmung ihrer 
Keller und Gärten.

• Trotz knapper öffentlicher Kassen müssen mehr Mittel 
für das Grünflächenamt eingestellt werden.
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71 Jahre alt 
verheiratet, ein Sohn, zwei Enkel 
Rentner

• Seit 53 Jahren Mitglied der CDU

• Ratsherr seit 2003

• Vorsitzender des Innen- und Umweltausschusses

• Sportpolitischer und gleichstellungspolitischer 
Sprecher der CDU Ratsfraktion

• Ehrenamtlicher Richter

• Ehrenamtlicher Mündelbetreuer

MICHAEL
FREY
Anpacken für Kiel.

Ich wünsche mir, dass die Bürgerinnen und Bürger meines 
Wahlkreises mir nach wie vor das Vertrauen entgegenbrin-
gen, mich um ihre Belange - persönlicher oder offizieller Art 
- kümmern zu dürfen.

Dies ist in der Vergangenheit oft geschehen, und ich konn-
te zwar nicht immer, aber in vielen Fällen etwas Positives 
erreichen. 

Für die einzelnen Ortsteile habe ich folgende Ziele:



mein Name ist Michael Frey und ich bewerbe mich zum 4. 
Male als Ihr Direktkandidat für den Wahlkreis 15 Russee/
Hammer. Seit ca. 25 Jahren, zunächst 10 Jahre im Ortsbei-
rat und nunmehr 15 Jahre als Mitglied der Ratsversamm-
lung, vertrete ich die Interessen unseres Stadtteils.

Ich bin seit fünf Jahren Rentner. Dieser Sachverhalt er-
laubt es mir, mich noch stärker um die Belange unse-
res Stadtteils zu kümmern. In der Ratsfraktion bin ich 
u. a. Vorsitzender des Innen- und Umweltausschusses. 
Ehrenamtlich bin ich bei der Gewerkschaft ver.di, als eh-
renamtlicher Richter, Mündelbetreuer und beim Tischten-
nis-Landesverband tätig.

Damit ich mich auch in Zukunft erfolgreich für Sie einset-
zen kann, bitte ich Sie, am 6. Mai zur Wahl zu gehen und 
mir Ihre Stimme zu geben.

LIEBE MITBÜRGERINNEN, 
LIEBE MITBÜRGER, 

Liebe Kielerinnen und Kieler, 

unsere Stadt braucht den Wechsel! Die CDU Kiel mit ihren 
25 Direktkandidatinnen und -kandidaten wirbt daher um 
Ihr Vertrauen. Wir wollen anpacken für Kiel!

Wir wollen gute Bildungschancen für alle Kinder. Dringend 
benötigte Schulbauten müssen endlich umgesetzt, die 
Kinderbetreuung muss verbessert und mit den Arbeitszei-
ten der Eltern harmonisiert werden. Wir wollen die Kosten 
für die Eltern zusammen mit dem Land absenken.

Uns liegt die Stärkung des Wirtschaftsstandortes Kiel 
am Herzen. Wir wollen mehr gute Arbeitsplätze, die den 
Menschen in Kiel ein selbstbestimmtes Leben ermögli-
chen. Wir wollen unsere Innenstadt stärken und den Al-
ten Markt sowie die Holstenstraße neugestalten sowie 
die überregionale Anbindung Kiels verbessern.

Wir setzen uns für eine Verkehrspolitik ohne ideologische 
Scheuklappen ein. Fahrverbote müssen verhindert wer-
den. Das Radwegenetz sowie unseren ÖPNV mit Bussen 
und Schiffen werden wir ausbauen. Wir wollen alternative 
Antriebsformen fördern. Den für unsere Stadt und insbe-
sondere die Transplantationsmedizin unersetzliche Flug-
hafen Holtenau wollen wir erhalten.

Wohnungsbau wollen wir durch die Entwicklung neuer 
Baugebiete vorantreiben, besonders auch in der Innen-
stadt und gegebenenfalls auf dem „Möbel Kraft“ Gelände.

Wir wollen ein lebendiges Kiel mit einer vielfältigen und 
bunten Kulturlandschaft.

Der Breitensport in unserer Stadt muss nachhaltig geför-
dert werden. Wir wollen das Ehrenamt stärken. Die Inte-
gration in unsere Gesellschaft wollen wir unterstützen. 
Dabei gilt: Unsere Grundwerte sind nicht verhandelbar.

Wir wollen ein sicheres Kiel. Daher werden wir einen 
kommunalen Ordnungsdienst aufbauen und den sozia-
len Zusammenhalt in unserer Stadt stärken.

Die Finanzen unserer Stadt wollen wir fit für die Zukunft 
machen. Dafür muss die Digitalisierung vorangebracht 
werden – wir wollen ein Kiel 2.0 mit schlanker, effizien-
ter, transparenter und bürgernaher Verwaltung.

Wir wollen die Möglichkeiten für Seniorinnen und Se-
nioren, in Kiel gut zu leben, verbessern. Menschen mit 
Behinderung wollen wir gleichberechtigte Teilhabe er-
möglichen. 

Uns interessiert, was Sie denken. Deshalb wollen wir die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt daran beteiligen, 
die Zukunft zu gestalten. Wir sind gespannt auf Ihre An-
regungen und Ideen. Sprechen Sie uns an.


